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Berlin, 19.04.2013 - Unternehmen und Organisationen stehen vor der Herausforderung des rechtssi-
cheren, beweiswerterhaltenden "ersetzenden Scannens" von Papierdokumenten. Das Bundesamt für 
Sicherheit in der Informationstechnik (BSI) hat sich dieses Themas angenommen und die neue BSI-
Richtlinie TR RESISCAN 03138 entwickelt. Auf einem gemeinsamen  Informationstag des Bundes-
verbandes IT-Sicherheit e.V. (TeleTrusT) und des BSI wurden am 19.04.2013 in Berlin Inhalte und 
Anwendungsbeispiele der Richtlinie vor 80 Experten aus Wirtschaft und Verwaltung vorgestellt. 
 
In Verwaltung, Justiz und privatwirtschaftlichen Unternehmen (z. B. im Gesundheitswesen, der Versiche-
rungswirtschaft sowie im Steuer- und Buchführungswesen) werden im Zuge der fortschreitenden Digitalisie-
rung zunehmend elektronische Dokumentenmanagement- und Vorgangsbearbeitungssysteme eingesetzt. In 
vielen Fällen kommt gescannten Dokumenten nicht die gleiche gesetzliche Beweiskraft zu wie dem Papier-
original. Das BSI hat die neue BSI-Richtlinie TR RESISCAN 03138 entwickelt und veröffentlicht: 
 
https://www.bsi.bund.de/DE/Publikationen/TechnischeRichtlinien/tr03138/index_htm.html 
 
Ziel der Richtlinie ist es, Anwendern und Dienstleistern höhere Rechtssicherheit beim "Ersetzenden Scan-
nen" zu verschaffen. Die TR führt entlang eines strukturierten Scanprozesses die sicherheitsrelevanten 
technischen und organisatorischen Maßnahmen, die beim ersetzenden Scannen zu berücksichtigen sind, 
zusammen. Dabei werden die Ziele der Informationssicherheit und der Rechtssicherheit gleichermaßen be-
rücksichtigt. Die TR dient daher zum einen dem Anwender im behördlichen und privaten Bereich zur Erleich-
terung der Auswahl von Scan-Lösungen, indem eine Vereinheitlichung der Anforderungen und Sicherheits-
maßnahmen angestrebt wird. Zum anderen werden Herstellern und Dienstleistern notwendige Spezifikatio-
nen an die Hand gegeben, mittels derer diese ihre Leistungen TR-konform gestalten und anbieten können. 
 
Programm, Referenten und Präsentationen des TeleTrusT-Informationstages siehe 
 
http://www.teletrust.de/veranstaltungen/ersetzendes-scannen/ 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
TeleTrusT – Bundesverband IT-Sicherheit e.V. 
Der Bundesverband IT-Sicherheit e.V. (TeleTrusT) ist ein Kompetenznetzwerk, das in- und ausländische Mitglieder aus Industrie, Ver-
waltung und Wissenschaft sowie thematisch verwandte Partnerorganisationen umfasst. TeleTrusT bietet Foren für Experten, organisiert 
Veranstaltungen bzw. Veranstaltungsbeteiligungen und äußert sich zu aktuellen Fragen der IT-Sicherheit. TeleTrusT ist Träger der 
"TeleTrusT European Bridge CA" (EBCA; Bereitstellung von Public-Key-Zertifikaten für sichere E-Mailkommunikation), des Expertenzer-
tifikates "TeleTrusT Information Security Professional" (T.I.S.P.) sowie des Qualitätszeichens "IT Security made in Germany". Hauptsitz 
des Verbandes ist Berlin. TeleTrusT ist Mitglied des European Telecommunications Standards Institute (ETSI). 
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